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2. - 4. Oktober 2008
Freiburg im Breisgau

sich binden
sich trennen
sich fi nden

Gesellschaft für die 
seelische Gesundheit 
in der frühen Kindheit

Bensel, Joachim 
Dr. rer. nat., Forschungsgruppe 
Verhaltensbiologie des 
Menschen FVM, Kandern

Brisch, Karl-Heinz 
PD Dr. med., Leiter der Abt. für 
Pädiatrische Psychosomatik und 
Psychotherapie, Dr. von Hauner-
sches Kinderspital, München

Braun, Katharina 
Prof. Dr. rer. nat., Fakultät für 
Naturwissenschaften der Otto-
von-Guericke-Universität, Institut 
für Biologie, Magdeburg

Bürgin, Dieter 
Prof. Dr. med., em. Leiter der Kin-
der- und jugendpsychiatrischen 
Universiätsklinik und -poliklinik, 
Basel

Eyßell, Maike 
Familienhebamme in freier 
Praxis, Freiburg

Fröhlich-Gildhoff, Klaus 
Prof. Dr. phil., Evangelische Fach-
hochschule Freiburg

Häußler, Gabriele 
Analytische Kinder- und Jugend-
lichenpsychotherapeutin in freier 
Praxis, Dozentin und Superviso-
rin, Heilbronn

Haug-Schnabel, Gabriele 
PD Dr. rer. nat., Forschungs-
gruppe Verhaltensbiologie 
des Menschen FVM, Kandern

Hilt, Hildegund 
Familienhebamme in freier 
Praxis, Königsfeld

Hirschmüller, Barbara 
Analytische Kinder- und Jugendli-
chenpsychotherapeutin in freier 
Praxis , Dozentin und Super-
visorin, Stuttgart

Hornstein, Christiane 
Dr. med., Leiterin der Mutter-
Kind-Behandlung, Psychiatrisches 
Zentrum Nordbaden, Wiesloch

Keller-Schuhmacher, Kathrin 
lic. phil. Psychologin, Co-Leiterin 
Frühbereich, F-NETZ Nordwest-
schweiz, Basel

Lenz, Gisela 
Musik- und Atemtherapeutin in 
freier Praxis, Dozentin, München

Ostmann, Frauke 
Dipl. Psych., Frühprävention 
Stadt Karlsruhe

Porz, Friedrich 
Dr. med., Oberarzt, 2. Klinik für 
Kinder und Jugendliche, Klinikum 
Augsburg

Riedesser, Peter 
Prof. Dr. med., Leiter der Abt. 
für Kinder- und Jugendpsychia-
trie, Univ. Klinikum Eppendorf, 
Hamburg

Schaal-Beyermann, Anette 
Analytische Kinder- und Jugendli-
chenpsychotherapeutin in freier 
Praxis, Dozentin, Lörrach

Seifert-Karb, Inken 
Dipl. Päd., analytische Paar- und 
Familientherapeutin, Beratungs-
stelle für Mütter und Väter mit 
Säuglingen und Kleinkindern, 
Oberursel

Simoni, Heidi 
Dr. phil. Institutsleiterin des Marie 
Meierhofer-Institut für das Kind, 
Zürich

Streeck-Fischer, Annette 
PD Dr. med., Leiterin der Abt. für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychoanalyse-Psychotherapie, 
Krankenhaus für Psychotherapie 
und Psychiatrie Tiefenbrunn

Thoms, Edelhard 
Dr. med., Leiter der Klinik für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychosomatik und Psychothera-
pie, Park-Krankenhaus Leipzig 

Zapata-Gundermann, Nora 
Dipl. Sozialpädagogin, Sozial-
dienst Kath. Frauen, „Guter Start 
ins Leben“, Freiburg

Zenz, Gisela 
Prof. Dr. jur. Dr. hc., Familien-, 
Jugendhilfe- und Sozialrecht, 
Psychoanalytikerin, Goethe-
Universität, Frankfurt/M.

Organisation

Veranstalter: Universitätsklinikum Freiburg
 Prof. Dr. C. E. Scheidt
 Abt. für Psychosomatische Medizin 
 und Psychotherapie

 Gesellschaft für die seelische 
 Gesundheit in der frühen Kindheit e. V.
 Regionalgruppe Freiburg-Kandern-
 Lörrach

 in Zusammenarbeit mit

 kongress & kommunikation gGmbH
 Organisation
 Hugstetter Straße 55 · 79106 Freiburg
 Ansprechpartner: Herr Nunziati
 Telefon 07 61 / 2 70 - 73 16
 Telefax 07 61 / 2 70 - 73 17
 E-Mail nunziati@kongress-und-
  kommunikation.de

Veranstaltungsorte: Historisches Kaufhaus
 Am Münsterplatz
 Donnerstag Abend, 02.10.08

 St. Ursula-Gymnasium
 Eisenbahnstraße 45
 Freitag und Samstag, 03./04.10.08

 Schloßbergrestaurant Dattler
 Am Schlossberg 1 
 Freitag Abend, 03.10.08

Hotelreservierung: Online unter www.gaimh-freiburg.de

 oder

 fi t tourist GmbH
 Am Bischofskreuz 1
 79114 Freiburg
 Telefon 07 61 / 8 85 81 45
 www.fi t-tourist.de

13. JAHRESTAGUNG der GAIMHReferenten

Foto: H. W. Schmidt, aus „Lernschritte ins Leben“, C.Merz, H.W.Schmidt, Herder 2007



Sich binden – sich trennen – sich fi nden

sind Grundmotive des Lebens. Die Dynamik ihres Wechsel-
spiels ermöglicht Entwicklung und braucht Schutz, Feinfüh-
ligkeit und Ermutigung.

Frühe Beziehungs-, Bindungs- und Trennungserfahrungen 
sind das psychische Fundament für das ganze weitere Le-
ben und gleichsam ein Modell späterer erweiterter Bindun-
gen und Beziehungen. Der gesellschaftliche Zusammenhalt 
basiert auf der gelungenen Bezogenheit, die jedem Kind 
Trennung erlaubt und Identitätsfi ndung ermöglicht.

Anlässlich der 13. Jahrestagung der GAIMH in Freiburg 
möchten wir Sie für das Zusammenspiel dieser drei Ent-
wicklungsprozesse interessieren und sensibilisieren. Der 
rasche gesellschaftliche Wandel fordert alle, die mit Babys 
und Kleinstkindern, deren Eltern und anderen Bezugsperso-
nen zu tun haben, heraus, sich mit dem wachsenden Wis-
sen über diese wichtige Lebenszeit in Prävention, Therapie 
und Forschung einzusetzen. 

In den Vorträgen des ersten Tages wird dargestellt, wie sich 
gute oder belastende Ausgangsbedingungen auf die le-
benslange Entwicklung jedes Einzelnen und somit auch auf 
die Gesellschaft auswirken können. Am zweiten Tag geht es 
um Bindungs- und Beziehungsbedürfnisse bei Trennung, 
Scheidung und Inobhutnahme aus juristischer und psycho-
dynamischer Sicht. 

Die Vielfalt der in der GAIMH verbundenen Berufsgruppen 
und deren praktische Tätigkeit spiegelt sich im weiten the-
matischen Spektrum der Workshops und Arbeitsgruppen 
wider, die zu Diskussion und unmittelbarem Austausch Ge-
legenheit geben sollen. 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre aktive Teilnahme 
und wünschen Ihnen, dass Sie mit vielen Anregungen in Ih-
ren berufl ichen und privaten Alltag zurückkehren. 

Willkommen in Freiburg!

Donnerstag, 02.10.08, Historischer Kaufhaussaal
ab 18.30 Anmeldung / Registrierung

20.00-21.00 Öffentlicher Vortrag
 • Wie wird man Welterkunder? Erlebte und 
  gelebte Bindungen machen Lust auf mehr!
  PD Dr. Gabriele Haug-Schnabel
  Dr. Joachim Bensel

21.00 Empfang durch die Stadt Freiburg

Freitag, 03.10.08, St. Ursula Gymnasium
ab 08.00 Anmeldung / Registrierung 

09.00-09.30 Begrüßung

09.30-11.00 Vorträge und Diskussion
 • Ins Gehirn geschaut: Wie frühkindliche Bindungs- und 
  Trennungserfahrungen die Entwicklung des Gehirns 
  beeinfl ussen
  Prof. Dr. Katharina Braun
 • Frühe Traumatisierung und ihre Folgen
  PD Dr. Annette Streeck–Fischer

11.00-11.30 Kaffeepause

11.30-11.45 Theaterszenen

11.45-13.15 Vorträge und Diskussion
 • Kinder stärken! 
  Resilienzförderung in der Kindertageseinrichtung
  Prof. Dr. Klaus Fröhlich-Gildhoff
 • Die Bedeutung der kindlichen Beziehungsentwicklung 
  im Zeitalter der Globalisierung 
  Prof. Dr. Peter Riedesser

13.15-14.30 Mittagspause

14.30-16.00 Workshops 
  1  Außerfamiliäre Betreuung von Babys und 
     Kleinstkindern (0-3 Jahre)  
     G. Haug-Schnabel, J. Bensel
  2  Entwicklungsbegleitung im ersten Lebensjahr. 
     Vom theoretischen Wissen zur best practice
     K. Keller-Schuhmacher
  3  Wenn drei zu zweit allein sind...
     Triagnostik der frühen Eltern-Kind-Beziehung
     I. Seifert-Karb
  4  Bindung unterstützen – Prävention durch 
     Einzel- und Gruppenarbeit mit psychosozial 
     belasteten Familien
     F. Ostmann, N. Zapata-Gundermann
  5  Nachsorge als Vorsorge: Frühe Begleitung 
     von Eltern und Frühgeborenen zur Förderung 
     der Mutter-Kind-Interaktion 
     F. Porz
  6  Familienhebammen: 
     Aufgaben, Möglichkeiten und Grenzen
     H. Hilt, M. Eyßell
  7  Postpartale Depression und Mutter-Kind-Beziehung. 
     Risikofaktoren, Symptomatik und Folgen für 
     die kindliche Entwicklung.
     C. Hornstein

   8  Musiktherapie mit Säuglingen und ihren Müttern: 
     I am sound
     G. Lenz
  9  Wir möchten Dich verstehen! 
     Kinder in Ersatzfamilien fordern uns heraus
     A. Schaal-Beyermann
 10   Die Bedeutung gelingender Beziehungsgestaltung 
     in der Frühpädagogik
     K. Fröhlich-Gildhoff
 11   Mit dem Baby zur Therapie. Psychoanalytische 
     Säuglings-Kleinkind-Eltern-Psychotherapie
     B. Hirschmüller, G. Häußler 
 12   Traumatisierung während Schwangerschaft und 
     Geburt und ihre Folgen für Interaktion und 
     Entwicklung. Therapeutische Möglichkeiten 
     E. Thoms
 13   Frühe Traumatisierungen und ihre Folgen
     A. Streeck-Fischer
 14   Bindungsorientierte Präventionsprogramme: 
     SAFE-Sichere Ausbildung für Eltern, 
     BASE-Babywatching in Kindergärten und Schulen           
     K. H. Brisch

16.00-16.30 Kaffeepause
16.30-17.15 Ländertreffen
17.30-19.30 Mitgliederversammlung mit Wahlen
ab 20.30 Festlicher Abend im Schloßbergrestaurant Dattler

Samstag, 04.10.08, St. Ursula Gymnasium
ab 08.30 Anmeldung / Registrierung
09.00-10.30 Vorträge und Diskussion
 • Bindung und Therapie im Kontext von Inobhutnahme,
  Pfl egefamilie und Rückführung
  PD Dr. Karl-Heinz Brisch
 • Die Bewertung von Bindung und Trennung 
  im Familien- und Jugendhilferecht
  Prof. Dr. Dr. h. c. Gisela Zenz

10.30-11.00 Kaffeepause
11.00-11.15 Theaterszenen
11.15-12.45 Vorträge und Diskussion
 • Scheidung und Bindung in der frühen Kindheit
  Dr. Heidi Simoni
 • Sich binden – sich trennen – sich fi nden
  Prof. Dr. Dieter Bürgin

12.45-13.00 Theaterszenen
 Verbindende Eindrücke – gefundene Verbindungen
 Barbara von Kalckreuth, Christiane Wiesler

13.15-14.00 Mittagspause
14.00-15.30  GAIMH Arbeitsgruppen für alle
 1  Entwicklungsbegleitung
 2  Psychotherapie und Psychoanalyse
 3  Psychisch kranke Eltern
 4  Familien mit Risikokonstellationen 
 5  Säuglingspsychosomatik

16.00 Ende der Tagung

Online unter:

www.gaimh-freiburg.de
Per Post / Fax:

Ich melde mich verbindlich an 

 zur Tagung

 zum Festabend im Schloßbergrestaurant Dattler

… zu folgendem Workshop:

Da die Teilnehmerzahl pro Workshop auf 30 beschränkt ist, bitten wir um 
Angabe von einer Alternative.

... zu folgender GAIMH Arbeitsgruppe:

(Druckschrift)

Workshop-Nr. / Alternative

Name / Vorname / Titel

Straße

Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

Beruf / Institution

Tagungsgebühren: Frühbucher bis 15.08.2008 
 Frühb. / Regulär
 Mitglieder / Ärzte & Therapeuten 150 € / 180 €
  Tageskarte   100 €
 Nicht-Mitglieder / Ärzte & Therapeuten 180 € / 210 €
  Tageskarte   120 €
 Andere Berufsgruppen 80 € / 100 €
  Tageskarte   60 €
 Studenten   30 €
  Tageskarte   15 € 
 Festabend (Büffet ohne Getränke)   30 €

Bankverbindung:
kongress & kommunikation gGmbH
Sparkasse Freiburg • BLZ 680 501 01 • Konto-Nr. 100 28 364 
Verwendungszweck: Name + GAIMH
IBAN DE23680501010010028364 • BIC FRSPDE66XXX

Arbeitsgruppen-Nr.

AnmeldungProgramm


